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DasJubiläumdesChefredakteursWilhelmSingerBürgenneister
Dr .Weiskirchnerhat andenHerausgeberundChefredakteurdes
NeuenWienerTagblattesWilhelmSingernachstehendesSchreben
gerichtet:„DermorgigeTag,anwelchemEuerHochwohlgeboren
einenRückblickhaltendürfenaufein Vierteljahrhundert
erfolgreicherPflichterfüllungals Chefredakteurdes„Neuen
WienerTagblattes"wirdIhneneinenAugenblickinnigerFreude
undGenugtuungychaffen.DieAufgabederPublizistikistschwer
unddornenvoll ;insbesondereaberin denZeiten ,da einVolk
undLandseinehärtesteFrobezubestehenhatundalleKräfte
zusammenfassenmuß,stehteimTagblattunterdemBannegrößter
Verantwortung.DasBewußtsein,demVaterlandeindiesem
opferreichenBerufejederzeitIhrebestenKräftegeweihtzu
haben,wirdIhnenzuIhrem25jährigenWubiläumalsChefredak-¬
teurdasschönsteAngebindesein .IchbeglückwünscheSie ,sehr

geehrterHerrZhefredakteur,zudiesemTageundgebedemauf-¬
richtigenWunscheAusdruck,daßesIhnenvergönntseinmöge,
nochvieleJahreinvollerGesundheitanderSpitzeIhresan¬
gesehenenBlattesstehenzukönnen."
BesichtigungderSchreber-undSchulgärtendes10.Bezirkes.
BekanntlichbesichtigteamTageder letztenGemeinderats-¬
SitzungBürgermeisterDr .WeiskirchnerinBegleitungdesVize-¬
bürgermeistersHoßdenPlatzderneuenKindererholungsstätte
amLaaerbergundimAnschlussehierandie Schreber -undSchul¬
gärtendes10 .Bezirkes.Hiezuhattensicheingefunden:
StadtratWippel,dieGemeinderäteHöck,ReumannundWawerka,
BezirksvorsteherHruzamitseinemStellvertreterChrist ,Bet
zirksschulinspektorTremmel,BaudirektorGoldemund,Bauinspek-¬
tor Friedl ,MagistratssekretärDr .Gold ,KanzleileiterDr.
Bworak. a .UnterFührungdesGartenleitersOberlehrerStaudigl
wurdezuerstdie AnlagedesSchrebergartenvereinesFavoriten
besichtigt ,woder Obmanndes Vereines Christ ,Kanonikus
PfarrerWatzksundderstädt .MarktamtsbeamteKarlUrbandie
HerrenbegrüßtenundsiedurchdieausgesehndenAnlagen,die
imvollstenBetriebestehen,geleiteten.DerBürgermeister
versicherte,daßerseitdemBeginnderSchrebergärtenbewegung
den größten Wertdarauf gelegt habe ,diese Einrichtungsoweit
alsmöglichzufördern,dadesihnfreuezusehen,welcheEr¬
folgeaufdiesemGebiete ,dasfürElternundKindersosegens¬
reichsei ,erzielt werden .Esliege ein großessozialesMoment
darin,auchdieGroßstadtbewohnerandieSchollezufesselnund
siezulehren,wiedieErdeihreProduktehervorbringt,die
bestimmtsind ,denMenschenzuernähren.

Sodann wurde der im Anschlusse daran gelegene Arbeiter - ¬

SchreibergartenFavoritenbesichtigt,doderObmanndiesesVer-¬
eines ,Landtagsabgeordneter Pölzer ,die Führung übernahm .Auch
dieseAnlage,dieerstjüngerenDatumsist ,zeigtbereitseine
intensiveEntwicklung.HieraufbegabensichdieHerrenzuden
KriegsgemüsegärtendesstädtischenKnabenhortesFavoriten,wo
dieZöglingeunterFührungdesHortdirektorsChmelmitFahne
undMusikaufgestelltwaren .EinZöglingbggrüßtedenBürger-¬
meistermiteinementsprechendenGedichte,woraufdermit
FähnchenundWimpelnreichdekorierteKriegsgemüsegartenein-¬
gehendbesichtigtwurde .DerBürgermeisterfandGelegenheit,
diekleinenGärtner,diemitsichtlicherLustundEiferbei
der Arbeit waren ,wiederholtzu belobenundversprachihnen ,
im Herbstewiederzukommen,umsich die Früchte ihrerArbeit
anzusehen .UnterdemJubelder KinderwurdesodanndieFahrt
zudenSchul-KriegsgemüsegärtenaufderSteinmetzwieseundzur
SchuleinderKnöllgasseangetreten,dieunterLeitungdes
Direktors Schöberl stehen .Diese Schulgärten ,die aufGrün¬
den errichtet wurden ,die vor einigen Monatennochunbebautes .
Haidelandwaren ,zeigen heute dankdemunermüdlichenFleiße
derKinderunddersachverständigenAnleitungderLehrerschaft
einüppigblühendesundsprießendesGartenland.Hierauch
fandderBürgermeisterGelegenheit,nichtnurdieKinderob
der Erfolgeihres Fleißeszubeloben ,sondernauchderBehrer¬
schaft ,diehierinihrerfreienZeiteineminentesStück
Kulturarbeiterrichtenhilft ,denDankderGemeindezumAus¬
druckzu bringen .Namensder Kinderdankteein MädchendemBür¬
germeisterfür seinWohrlwollen,dases denKindernermögliche ,
ihrefreieZeitbeinützlicherundfruchtbringenderArbeitim

Freien zuverleben .

SchlieslichwurdenochdieSchrebergartenanlagederBrot¬
fabrikMendlbesichtigt.
Kargoffelabgabe.DieMitgliederderGenossenschaftendernicht
handelsgerichtlichprotokolliertenHandelsleuteundFragner,
sowiedieMitgliederderHandelsgremienSechshausundHernals
erhaltengegenvorherigeEinzahlungin denGenossenschaftskanz-¬

leien 5 .BezirkMargaretebstraße93 ,14 .BezirkUllmannstraße
29und17 .BezirkKalvarienberggasse5diestädtischenKartof-¬
felnin derkommendenWocheauffolgendenPlätzen:

Dienstag ,18 .Juli :gegen10Uhrvormittags16 .Bez .Herbst
straße ;gegen4Uhrnachmittags9 .Bez.Kinderspitalgassebei
derStadtbahnhaltestelleAlserstraße.

Mittwoch,19 .Juli :10Uhr :5 .Bez .Margaretenplatz,
4 Uhr :13 .Bez .LinzerstraßebeimHeu -undStrohmarkt.

Freitag ,21 .Juli :10Uhr . Baz .Margaretenplatz ,4Uhr :

9 .Bezirk Kinderspitalgasse bei derStadtbahnhaltestelle

Alserstraße.
Samstag,23.Juli :10Uhr13.BezirkLinzerstraßebeim

HeurundStrohmarkt ;4 Uhr :9 .BezirkNußdorferstraßebeider
ehemaligenNußdorferLinie.
OesterreichischerWasserstraßentaginWien.UeberAntragdes
Bürgermeistersgat der Gemeinderatam14 .April . J .beschlos-¬
sen ,einen österreichischen Wasserstraßentag einzuberufen .Zur

DurchführungderVorarbeitenhatderBürgermeistereinenAus-¬
schußeingesetzt ,derunterseinemVorsitzedie dreiVizebür¬
germeister ,die StadträteSchmidundSchneider ,dieGemeinde¬
räte Breuer ,Dr .v .Dorn ,Emmerling ,Herold ,Kunschak ,die
Partik ,RothundSteinerumfaßt .AußerdemhatderBürgermeister
die Donau-Regulierungskommission,denZentralvereinfürFluß-¬
undKanalschiffahrtin Oesterreich,den . - ö.Landesausschuß,
die Handels -undGewerbekammer,denBundösterr .Industrieller ,
den . - ö .Gewerbeverein ,den deutschösterreichischen
WirtschaftsverbandunddenOesterr .Ingenieur -undArchitekten-¬
verein umEntsendungvonVertretern in denAusschußersucht .
AlledieseKörperschaftenhabenderEinladungbereitwilligst
Folgegeleistet .DemAusschußgehörenweitersan:
MagistratsdirektorDr .Nüchtern ,der ReferentMagistatsrat
Dr .Müller ,StadtbaudirektorGoldemundsowiedieBauräte
BöckundStrößner.DerAusschußhatbisher2Sitzungenabge¬
halten ;in der letzten SitzungwurdedieTagesordnung
für denWasserstraßentagaufgestellt ,dieFragederBericht-¬
erstattererörtertundderKreisderTeilnehmerbehandelt.
DieTagungsollMitteSeptember. J .stattfinden.

StädtischeBäder.WegenVornahmedringenderHerstellungsarbei¬
ten in denDampfbad-Abteilungendesstädt .KaiserFranzJosef-¬
Bades17 .BezirkJörgerstraße42ist dieeineDampfbad-¬
Abteilungin dieserAnstaltbis aufweiteresanDienstaganund
Freitagenfür FrauenundandenübrigenTagenfür Männerge¬

öffnet .

Pferdeankauf.NacheinerKundmachungdes . u.k .Militär-¬
kommandosinWienwerdenam19.und25.. M.um8Uhrfrüh
aufdemPferdemarktim5 .BezirkPferdefreihändigangekauft
undsofortbarbezahlt.

DieFürsorge-ZentralstelleimRathauseersuchtum
AufnahmenachstehenderZeilen:

DasSpinnrad imWeltkrieg .

DaßderKriegauchdasalteSpinnradwiederzuEhren

bfingensollteundWienerFrauenundMädchenwiesenerzeitdie
SpinnerenamKreuzihr Rädchenwerdenschnurrenlassen ,hätte
wohlkaumjemandzubehauptengewagt .DiepoesieverklärtenGe-¬
staltenDornröschensundGretchenssolleninWienNachfolgerin¬
nen erhalten .Ausalter zerschlissener Seide ,auskleinen
SeidenfleckchenkanneinMaterialgewonnenwerden,dasge-¬
sponnen und verstrickt wertvolle Kälteschutzmittel für die

SoldatenimFeldeundauchfür die Zivilbevölkerungergeben
wird . IhreEinKomitee,andessenSpitze/Exzellenz,dieGemahlin

des Handelsministers Dr .v .Spitzmüller steht und demdie

DamenMargaretheundBluetteBarrault ,FrauAngelaGebhardt,
FrauJulie ZernerundFrauRenateSchwarzangehören ,hatsich
ein Verfahrenschützenlassen ,durchdasauswertlosenkleinen
Seidenabfällen ein Seidengarn gewönnenwird ,das durchHand- ¬
oderMaschinstrickerinnenzugeschmeidiger ,dabeiaberleich¬
ter undwarmerKleidungund Unterkleidungverarbeitet werden
kann .Umdas nötige Arbeitsmaterialzu gewinnen ,wendetsich
das Komiteemit der dringendenBitte an dieOeffentlichkeit ,

osen
alle im Haushalte unverwendbaren undwertSeidenabfälle
(Seidenfleckerln ,Seidenmuster,alte Kravatten ,zerschlissenes
Seidenfutteru .dgl . ) zuspenden ;die Näh -undStrickstuben
derFrauenhilfsaktionundzwar:
1 .Wipplingerstraße8 ; . Bez .ObereAugartenstraße68 ;. Bez.
KarlBorromäusplatz3 ;4 .Bez .Gußhausstraße29 ;. Bez .Groh¬
gasse 2 ;6 .Bez .Amerlinggasse6 ;8 .Bez .Buchfeldgasse6
( fürden7 .und8 .Bezirk ) ;9 .Bez .Wasagasse9 ;11 .Bez .
SimmeringerHauptstraße76 ;12 .BezirkDeckergasse1 ;13.Bez.
HietzingerHai1 ;13 .Bez .Diesterweggasse23 ;14 .Bez .Piller -¬
gasse8 ;14 .Bez .Dadlergasse7 ;16 .Bez .Grüllemeiergasse7;
17 .Bez .Klopstockgasse( FabrikManner ) ;18 .Bez .Währinger
Straße95 ;19 .Bez .Billrothstraße63 ,20 .Bez .Brigittaplatz
10und21 .Bez .Brünnerstraße20
nehmenderartigeSpendenmitDankentgegen.

Auchdieleih -odergeschenkweiseUeberlassungvonSpinn¬
rädernwäresehrerwünschtundwirderbeten.

WenndieBevölkerungWiensdiesesUnternehmendurchSpen¬
densolcheranundfür sich wertloserSeidenabfälletatkräftig
und reichlich unterstützt und fördert ,dann könnennicht nur
wertvolleKälteschutzmittelfür unsereHeldengewonnen,son¬
dernes kannauchzahlreichenFrauenundMädchenin WienArbeit
undVerdienstgeschaffenwerden.

VerpachtungderVolksoper.DerAusschußdesKaiserJubiläums-¬
Stadttheater-Vereinesveröffentlichtdie Ausschreibungfürdie
VerpachtungdesKaiserJubiläumsStadttheaters( Volksoper )vom
1 .September1917angefangen .Offertesindbis15 .September



Streckenkartenfür denMonatAugust .FürdenMonatAugustgelangen
das erstemal Streckenkarten zu Ausgabe .Lauf Bestimmung für die Zeit - ¬

karten ist es notwendig ,daß die Bestellung der Streckenkarte bis20 .
. M .erfolgt ,da später bestellte Karten nicht rechtzeitig ausgefertigt

werdenkönnen .Die Bestellungkannin allen Betriebsbahnhöfenundbei
sämtlichen Kartenvorverkaufsstellen erfolgen .Die BestimmungensamtBe- ¬
stellschein sind zumPreise von 4h ebenfalls bei diesen Stellenerhält -
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